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13V Sonntag den 2k Mai 187Z
Zur Tagesgeschichte

Der Kraj ist mit den ersten Lebenszeichen einer
polnischen Akademie zu deren Gründung der Kaiser Franz

Joseph reiche Fonds und aus eigenen Mitteln 2V,VW Gul
den zugewiesen hatte höchlich unzufrieden Die Krakauer
Gelehrten mit der Wahl und Kreirung der ersten Un
sterblichen betraut haben nämlich selbst mit Berücksich
tigung solcher Männer die noch nie im Leben etwas publi
cirt und wie der Kraj klagt auch nicht mit einem
einzigen Werk nicht mit einem einzigen Büchlein sich in
die vaterländische Literatur eingeschrieben ihre eigenen
werthen Personen zu Mitgliedern der Akademie gewählt

Zur Schweizer Volksabstimmung vom 12 d Mts
wird der Köln Ztg aus Bern berichtet daß die der
selben vorausgegangenen Wühlereien im Kanton Tessiu zu
heftigen Debatten im großen Rath daselbst geführt hätten
jedoch ein Antrag auf strenge Untersuchung des vom Kle
rus beobachteten Verhaltens in der Minderheit geblieben sei

Ein Londoner Telegramm berichtet von einem neuen
diesmal den englischen Regierungswerkstätten in Woolwich
drohenden großen Strike Die daselbst beschäftigten Arbei
ter in der Zahl von 10,VW verlangen eine Erhöhung
des Arbeitslohnes mit gleichzeitiger Einführung der neun
stündigen Arbeitszeit

Die Reden der Herren Nouher Audissret Pasquier
und Gambetta in der französischen Nationalversammlung
haben wiederum den Character eines politischen Ereignisses
angenommen welches allerdings mehr von oratorischer als
practischer Bedeutung sein dürfte ES handelte sich bei
den vom Herzog von Audiffret kürzlich erhobenen Anschul
digungen gegen die vormalige kaiserliche Militärverwaltung
um eine Anklage gegen das Kaiserreich in bester Form
und mit ersichtlichem Behagen und schlecht verhehlter Scha
denfreude erwartete man in den politischen Kreisen von
Paris und Versailles wie die Bonapartisten diesen Streich
pariren würden Kein Geringerer als Herr Rouher selbst
der Bannerträger der bonapartistischen Partei entschloß
sich dem Herzog zu antworten und man sah in Versailles
diesem parlamentarischen Leckerbissen mit großem Verlangen

entgegen
Man bezahlte die Eintrittskarten zu den Tribünen

schließlich bis zu 25VV Fr und dieselben waren dann auch
vollständig überfüllt und zwar von allen politischen Kreisen
So erschienen neben Hrn Glais Bizoin der Graf und die
Gräfin von Paris und eine namhafte Anzahl anderer hoch
gestellter Damen darunter Frau Thiers Thiers naschte be
gierig von dieser Erregung der Tribünen von der Herr
Rouher mit feiner Ironie bemerkte daß sie nicht immer
gesund sei Der Präsident der Republik wohnte dieser
parlamentarischen Galavorstellung auf der Ministerbank bei
während die Zahl der Wachen ringsum verdoppelt war

Feuilleton
Ver Polheiagent

Von Emil Gaboreau

SS FortsetzungFür Deine Angelegenheit nicht wahr Nun in dieser
Hinsicht kann ich Dir mit Gewißheit gar nichts sagen
Du darfst keinen Augenblick weggehen Kommt ihre Be
sinnung zurück so wird es nur auf einen Moment sein
deshalb versäume nicht ihn zu benutzen Und nun Adieu
ich muß fort

Noel begleitete seinen Freund hinaus
Als sie an der Treppe waren fragte er ihn Wirst

Du wiederkommen
Heute Abend um neun Uhr Bis dahin laßt alles

wie es jetzt ist Und nun Adieu
Noel ging ins Krankenzimmer zurück
Da meldete ihm das Mädchen daß ein Herr ihn in

einer wichtigen Angelegenheit zu sprechen wünsche seinen
Namen wolle er nicht nennen

Ich komme sagte er und ging ins Vorzimmer Dort
angekommen sagte er zu dem Herrn

Endlich kommen Sie Herr Clergeot ich hatte heute
schon alle Hoffnung aufgegeben

Dieser Herr Clergeot ist ein Individuum daß sich
einer ziemlichen Bekanntschaft erfreut Er ist kein Wuche
rer Gott bewahre Er hat nur viel Geld und ist sehr ge
fällig weshalb er auch seinen Freunden leiht und als Be
lohnung für diesen Dienst Zinsen verlangt und erhält die
je nach den Umständen zwischen fünfzehn und fünfhundert
Procent variiren Im Uebrigen ist er ein vortrefflicher
Mann und von unzweifelhafter Rechtlichkeit ja er hält
viel von seinen Kunden und hat noch nie einen Schuldner
verhaften lassen da er es sür praktischer hält denselben

Die Rede des Herzogs war von einem tiefen Haß
gegen das Empire getragen und der Redner hatte sich da
durch den Beifall der ganzen Kammer einschließlich der
äußersten Linken gesichert Die Zeichen des Mißfallens der
wenigen Bonapartisten verhallten nngehört Hr Rouher
versuchte nun in seiner Erwiderung keineswegs eine directe
Rechtfertigung der kaiserlichen Verwaltung ihm kam es
mehr darauf an die künstliche Allianz zwischen den Mo
narchisten und Republikanern wieder zu sprengen die Rechte
somit an ihrer schwachen Seite zu fassen und von der
Verantwortlichkeit für die ungeheuren finanziellen Opfer
des Krieges den möglichst größten Theil auf die September
regierung zu übertragen Nach der früheren Haltung der
Rechten durfte er nicht ohne Grund auf ihren Beistand zu
einem heftigen Ausfall gegen die Regierung der National
vertheidigung zählen aber der Haß gegen das Kaiserreich
überwog In dem Augenblick in welchem man sich den
Marschall Bazaine als Racheopfer auserkoren hatte man
keinen Beifall mehr für die parlamentarischen Verfechter
des Empire Der practifche Erfolg der Debatte würde also
nur der sein daß zwischen den Bonapartisten und den
übrigen monarchischen Fractionen das Tafeltuch auf wel
chem sie bisher gemeinsam die Republik zu verspeisen ge
dachten nunmehr zerschnitten ist

Die Bonapartisten stehen fortan allein und ifolirt
vielleicht dadurch geschwächter in der Kammer aber vielleicht
stärker weil unabhängiger in ihrem sonstigen Auftreten
Die schließlich zur Annahme gelangte Tagesordnung ent
sprach den thatsächlichen Verhältnissen und trägt den Schein
der Gerechtigkeit Die Kammer setzt das Vertrauen in die
mit der Prüfung beauftragte Commission daß dieselbe die
für alle vor und nach dem September geschlossenen Ver
träge in Betracht kommende Verantwortlichkeit genau fest
stellen und geltend machen wird Zu ersterem wird viel
Zeit zu letzterem eine besondere Gunst der Verhältnisse
gehören auf welche die heutige Majorität trotz der ihr
von Hrn Rouher gemachten Complimente schwerlich für
die Dauer rechnen darf

Einem New Aorker Telegramm zufolge ist der den
Regierungsantrag befürwortende Bericht des amerikanischen
Senatsausschusses über die neuesten Verhandlungen ein
stimmig beschlossen worden Die bedeutendsten New Aorker
Blätter konstatiren daß die Opposition gegen den Antrag
bedeutend im Abnehmen sei

Deutsches Reich
Berlin 24 Mai Der Reichstag fuhr in seiner

heutigen Plenar Sitzung in der Etatsberathung fort und
genehmigte ohne wesentliche Debatte die ordentlichen und
außerordentlichen Ausgaben der Post und Zeitungsverwal
tung im Betrage von 25,W2,63V Bei dem Etat der
Telegraphenverwaltung für die ein Zuschuß von 69,273

ausdauernd und im Nothfall zehn Jahre lang zu verfolgen
und ihm Groschenweise auch den letzten schuldigen Heller
abzupressen

Sie wissen weshalb ich komme sagte Clergeot Ihre
Wechsel laufen heute ab und brauche mein Geld nöthig
Ein Papierchen von zehn eins von sieben und ein drit
tes von fünftausend Francs das sind zusammen zweiund
zwanzigtausend nicht wahr

Bitte Herr Clergeot keine schlechten Witze
Was beliebt meinte der Wucherer Ich scherze ganz

und gar nicht
Ich glaube denn doch Es find jetzt gerade acht Tage

her seit ich Ihnen brieflich mittheilte daß ich augenblicklich
nicht bei Cafse bin und Sie um einen Aufschub bat

Die Postboten haben ihre Pflicht nicht verabsäumt
Ich habe Ihren Brief erhalten

Nun und was sagen Sie dann jetzt
Ich setzte voraus Sie würden aus der fehlenden Ant

wort schließen daß ich Ihren Wunsch diesmal nicht erfül
len könnte und sich deshalb in Bewegung setzen um die
erforderliche Summe aufzutreiben

Noel machte eine ungeduldige Bewegung Ich habe
das aber nicht gethan sagte er richten Sie sich danach
Ich habe keinen Heller

Wirklich sagte Clergeot das thut mir leid für Sie
Ich sehe mich also gezwungen mein Papier vor das Schuld
gericht zu tragen

Der Advocat wurde dunkelroth vor Zorn und seine
Augen funkelten dennoch beherrschte er sich und suchte kalt
Protest einzulegen

Tragen Sie sprach Noel Ihre Wische vor das
Schuldgericht verfolgen Sie mich immerhin Nur mein
Portier wird es erfahren Nach acht Tagen werde ich vor
das Handelsgericht citirt und verlange dort die fünfund
zwanzig Tage Aufschub die der Richter jedem in der
Klemme befindlichen Schuldner bewilligt Fünfundzwanzig

nöthig ist glaubte Abg Schmidt Stettin einen gewissen
Luxus im Beamtenpersonal moniren zu müssen welchen
Ausführungen der stellvertretende General Telegraphen
Director Oberst Mehdam durch ziffernmäßige vergleichende
Darstellung der Verwaltungen anderer Länder entgegentrat
Für die Verwaltung selbst sei eine militärische Organisation
weshalb auch an ihrer Spitze ein Offizier nöthig was die
Abgg Schmidt und Richter in Friedenszeiten für überflüssig
hielten Um ein günstigeres Resultat der Einnahmen zu
erzielen schlug Abg Grundrecht vor die Befreiungen von
Gebühren für Telegramme aufzuheben oder zu beschränken
Der Präsident des Reichskanzleramts Staatsminister Delbrück
erklärte darauf daß er bereits Ermittelungen über den
Umfang der Befreiungen angeordnet habe daß die Aushe
bung derselben sich aber nicht empfehlen würde da die
daraus erwachsende Mehreinnahme von 25,VW eine zu
unbedeutende sei

Der Kaiser hat bestimmt daß den Ober Feuer
werkern und Feuerwerkern in Rücksicht auf das spätere
Avancement zu Feuerwerks Offizieren sofern sie auf
dies Avancement nicht ausdrücklich verzichten der Con
senS zur Verheirathung nur nach erfolgtem Nachweis eines
sichergestellten Privat Zuschusses von mindestens 25V H

jährlich ertheilt werden darf

Lehrreich
Wien 22 Mai Ein Privat Telegramm aus Ver

sailles meldet der N F Pr daß Thiers den Bitten
der Familie Orleans nachgebend die Uebertragung der
Asche Louis Philipps von Claremont nach Dreux gestattet
hat Die Erlaubniß ließ sich da den Prinzen des Hauses
Orleans seit Aufhebung der Verbannung die Gleichberechti
gung mit allen Franzosen die Wohlthat der Staatsgesetze
zugestanden ist unter keinem rechtlichen Verwände verwei
gern Politische Bedenken hat der von den Söhnen an
der Leiche des Vaters geübte Act der Pietät nicht da die
Ueberführung nicht vom Staate veranstaltet wird und die
Gebeine des verjagten Königs nicht in der Kathedrale von
St Denis nicht im Jnvalidendome sondern in der Fa
miliengruft zu Dreux beigesetzt werden

Prag 22 Mai Die Königin Wittwe von Sachsen
ist Abends hier eingetroffen und nach kurzem Aufenthalte
zum Besuche der schwer erkrankten Erzherzogin Sophie nach
Wien abgereist

Am slavischen Congreß in Dresden betheiligten sich
blos 42 Mitglieder Der Vorschlag auf Ausgabe einer
Vereinszeitung wurde wegen Kostspieligkeit fallen gelassene
Barak betonte die Nothwendigkeit eines festen Zusammen
hanges der slavischen Stämme Der nächste Congreß wird
in Leipzig stattfinden

und acht Tage machen aber dreiunddreißig Tage aus also
genau die Frist die ich nöthig habe Ueberlegen Sie dies
wohl und nehmen Sie gleich aus der Stelle einen Wechsel
von vierundzwanzigtausend Francs auf sechswöchentliche
Sicht oder Ihr Diener ich bin mit Geschäften etwas
überhäuft

Und in sechs Wochen werden Sie ebensowenig bei
Casse sein wie heute

Herr Clergeot lange vorher wird sich meine Situation
geändert haben Aber wie ich Ihnen schon sagte fügte
er hinzu indem er sich erhob meine Augenblicke sind
gezählt

Nur noch eine Minute Sie Feuerkopf I unterbrach ihn
der jetzt wieder schmiegsam gewordene Banquier

Sie sagten vierundzwanzigtausend Francs in fünfund
vierzig Tagen

Ja das macht ungefähr fünfundsiebzig Procent aus
Recht niedlich nicht wahr

Ich chikanire nie bei den Interessen nur möchte ich
wissen auf welchen günstigen Umschwung Sie denn eigent
lich rechnen

Und gerade das werde ich Ihnen nicht sagen Sie
werden es in kürzester Zeit erfahren wie alle Welt aber
eher nicht

Herr Clergeot machte Miene wegzugehen kehrte aber
in der Thür plötzlich wieder um

Sie haben gewiß eine reiche Erbin aufgetrieben sagte
er lächelnd und wollen heirathen Meinen herzlichsten
Glückwunsch Endlich ging er

Noel sah nach der Uhr Schon halb Sechs Uhr
rief er

Seine Unentfchlossenheit war groß Mußte er nicht
einerseits zu seinem Vater gehen um bei ihm zu essen
Konnte er aber andererseits Frau Gerdy verlassen Das
Diner im Palais Commarin lag ihm sehr am Herzen
aber konnte er die Sterbende allein lassen Forts folgt
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Frankreich

Paris 24 Mai Der GauloiS veröffentlicht einen
Brief von Napoleon welcher nach der Veröffentlichung des
vom Untersuchungsrath über die Capitulationen gefällten
Spruches an die commandirenden Generale der Armeecorps
von Sedan gerichtet ist In dem Schreiben wird der Aus
spruch des Untersuchungsrathes zurückgewiesen Napoleon
sagt er habe sein Recht als Souverain ausgeübt indem er
die weiße Fahne aufpflanzen ließ Die Verantwortung habe
nur er zu tragen Er habe einer unerbittlichen Nothwen
digkeit nachgegeben die sein Herz gebrochen aber sein Ge
wissen ruhig gelassen habe

Aus Halle und Umgegend
Am 22 d fand die feierliche Einführung des

neuen Predigers der Diaconifsenanstalt statt
Der Hallenser 8 V veranstaltete vorgestern den

auf der Rudelsburg bei Einweihung des Denkmals anwesend
gewesenen Delegirten der deutschen Corps eine Wasserfahrt
mit Musik der John schen Capelle und Feuerwerk Hierauf
folgte ein allgemeines Vergnügtsein in der Weintraube

Unter den neueren Bauten in unserer Stadt wird
das jetzt schnell emporwachsende Gebäude des Halle schen
Bankvereins Kulisch Kämpf u Co jedenfalls eine her
vorragende Stelle einnehmen Die jetzt von dem genann
ten Bankvereine benutzten Räumlichkeiten erweisen sich bei
dessen stetig wachsendem Geschäftsumfange immer mehr als
unzureichend

Denkmals Angelegenheit
In Verfolg der im gestrigen Tageblatt seitens des

Herrn Justizrath Fiebiger als Vorsitzenden des Comites
für das Krieger Denkmal veröffentlichten Erklärung und im
Anschluß an dieselbe möge für die weitere Aufklärung über
den gegenwärtigen Stand der Denkmals und Promenaden
angelegenheit folgendes dienen

Wenn die Ausführung der Arbeiten zur Umgestaltung
der Promenade welche der Aufstellung des Denkmals vor
herzugehen hatten nicht mit der wünfchenswerthen Schnel
ligkeit zur Vollendung gebracht worden sind die Fundamen
tirungsarbeiten für das Denkmal aber bis jetzt noch nicht
einmal begonnen haben so hat dies in nichts anderem als
in einer Reihe ungünstiger Umstände seinen Grund die sich
zum Theil unvorhergesehener Weise und ohne irgend welches
Verschulden der schnelleren Förderung entgegengestellt haben

Dem aufmerksameren Beobachter der bisherigen Aus
führungen werden die Schwierigkeiten nicht haben entgehen
können mit welchen bei der Ausführung der Erdarbeiten
besonders zu kämpfen gewesen ist In dem Bestreben die

Arbeiten thunlichst frühzeitig zu Ende zu bringen um wenn
irgend noch in diesem Jahre die neuen Anlagen besäen
und bepflanzen zu können wurde schon alsbald nach erfolg
ter Beschlußfassung der städtischen Behörden mit den Ab
trags und Regulirungsarbeiten auf der Promenade begon
nen Bei der Ungunst der Witterung dem steten Wechsel
von Frost und Nässe konnten diese Arbeiten nur langsam
gefördert werden allein im Verhältniß zur Anführe der
guten Erde aus dem Wolshagen schen Garten immerhin noch
schnell genug In der vollständigen Unwegsamkeit des Wols
hagen schen Garten die jeden Versuch selbst bei Frostwetter
vereiteln ließ die daselbst aufgelagerte gute Fruchterde auch
nur in geringern Quantitäten zur Abführe zu brin
gen stellte sich ein Hemmniß entgegen daß nur durch An
legung eines befestigten Weges der zu dem noch eine unter
außerordentlich erschwerenden Umständen herzurichtenden
Canalisirung vorangehen mußte zu beheben war Unter
solchen Umständen war es leider nicht möglich auch nur
einen Theil der neuen Anlagen bis zum Ablauf der
Pflanzzeit fertig zu stellen und eS ist in diesen allein der
Grund der späten Vollendung zu erblicken Für dies Jahr
wird nunmehr nichts zu thun übrig bleiben als die Anla
gen mit Einfassungen zu versehen und die neuen Wege
nach Bedürfniß zu bekiefen wofür bereits die nöthigen An
ordnungen getroffen sind

Was nun die Fundamentirnngen des Denkmals anbe
langt so wird schon seit Wochen auf die Möglichkeit des
Beginns derselben gehofft allein bis jetzt vergeblich Nach
dem Stande der Verhandlungen in der Schießgrabenstraßen
Angelegenheit konnte bei Beschlußfassung der städtischen
Behörden über die Denkmalsfrage mit Zuversicht auf eine
völlige Regelung noch lauge vor der Zeit der Inangriff
nahme der Fundamentirungen des Denkmals und somit
auch die Verwendung des aus dem Abbruch der alten
Mauern zu gewinnenden Materialien für die Fundamente
wohl gerechnet werden Hat sich nun auch bis heute diese
Erwartung nicht erfüllt so ist das Eintreffen der Ermäch
tigung zur Inangriffnahme der Straßendurchlegung doch
nunmehr stündlich zu erwarten Bei dem gegenwärtigen
Mangel an Baumaterial aller Art und bei der Unmöglich
keit in Schnelle das zur Fundamentirung erforderliche zu
beschaffen bleibt nur die längst ersehnte Ermächtigung ab
zuwarten Im Uebrigen sind alle Vorbereitungen getroffen
um unverzüglich die Arbeiten beginnen zu lassen

Bei dem großen Interesse welches allseitig an der
baldigen Vollendung des Denkmals genommen wird bedarf
es wohl kaum meinerseits noch besonderer Versicherung
daß die Fertigstellung mit allem Eifer betrieben werden
wird sobald nur erst die Möglichkeit für einen gedeihlichen
Anfang geboten sein wird

Halle den 25 Mai 1872 Triesemann Stadtbaurath

Sprechsaal
A Die gestrige Nummer Ihres geschätzten Blattes

brachte zuerst den authentischen Wortlaut der beiden Anträge
welche die Commission und der Magistrat in der Besteue

rungsfrage empfohlen haben Die ganze Tragweite der
selben zu würdigen ist uns heute da die Beschlußfassung
wenigstens was die Vorarbeiten anbetrifft zum Montag vor
der Thüre steht nicht möglich Jedenfalls ist es zu be
dauern daß unsere Localblätter sich lieber in Spitzfindig
keiten gegiN ein Concertreferat ergehen anstatt diese das
Wohl und Wehe aller Einwohner tief berührende Lebens
frage gründlich zu beleuchten Und auch über die passive
Haltung unserer Bürgerschaft in dieser Angelegenheit können
wir uns nicht genug wundern Die Schlacht und Mahl
steuer wird fallen daran zweifelt kein Vernünftiger denn
dadurch wird erst für den Staat die Basis aller Steuer
reform gefunden Es müssen also die ausfallenden 150,000
Thlr welche Staat und Stadt aus den indirecten Steuern
einnehmen anderswoher beschafft werden weil die Ausgaben
nicht etwa dieselben bleiben sondern wachsen Vorweg der
Staat wird fortan seinen Antheil von 80,000 Thlr aus
der Klassen und Einkommensteuer ziehen und die klassisicirte
Einkommensteuer künftig 3V Thlr anstatt 10 Thlr auf
1000 Thlr Einkommen zu zahlen haben Kann nun die
Stadt ihren Antheil von 7t Wl Thlr auch auf die städtische
Einkommensteuer allein werfen Der Magistrat bezweifelt
es Er hat deshalb zur Aushülfe eine Mieths resp Haus
steuer nach dem Berliner Regulativ empfohlen und verlangt
daß ihm zunächst die Kosten zu den Vorarbeiten die sich
vielleicht auf 2000 Thlr belaufen können bewilligt werden

Wir wollen uns heute auf Besprechung der Vortheile
und Schwächen der Miethssteuer nicht einlassen sondern
unsere Meinung rund und klar dahin abgeben daß wir
diese Kosten ohne Anstand bewilligen können denn sollte
auch später die Steuer selbst nicht bewilligt werden so
würde die Ermittelung der Miethswerthe aller innerhalb
der Weichbildsgrenze belegenen Wohnungen c ein treffli
ches statistisches Material abgeben um die Wohnungsnoth
und andere städtische Uebel zu bekämpfen

Wir würden aber auch diese Kosten zu den Vorarbei
ten nur unter der Bedingung bewilligen l daß gleich
zeitig die Reform der Einkommensteuer in Angriff genom
men werde Ans keinen Fall aber dürfte die
Miethssteuer schon jetzt im Princip bewilligt
werden Erst müssen sowohl das Resultat der Vorarbei
ten zur Miethssteuer wie das resormirte Einkommensteuer
Regulativ vorliegen Beide Vorbedingungen sind untrenn
bar verbunden weshalb die Zeile resp nach vollzogener
Einführung im Commissionsantrag zu streichen sein würde

Bei Reform der Einkommensteuer erklären wir uns
mit Freilassung der Einkommen sogar bis zu 500 Thlr
einverstanden wir legen aber das größte Gewicht auf die
Selbsteinschätzung für die übrigen Einkommen und auf die
Progressivsteuer welches Wort wir zu unserer Verwunde
rung im Commissionsantrag gar nicht finden Gerade bei
den jetzigen Vermögensverhältnissen wächst die Fähigkeit
Steuer zu zahlen im allgemeinen nicht blos nach dem
einfachen Verhältniß zu dem Einkommen sondern nimmt
mit dem höheren Maße des Einkommens in stärkerer Pro
gression zu indem der Reichere durch sein größeres über
die nothwendigen Bedürfnisse des Lebens weit hinausrei
chendes Einkommen in dem Grade als dies der Fall ist
auch in den Stand gesetzt wird davon einen größern
Theil zur Bestreitung der städtischen Ausgaben abzugeben
als derjenige welchem jede Minderung seines nur für die
nothwendigen Lebensbedürfnisse hinreichenden Einkommens
schon eine sichtbare Entbehrung auferlegt Dafür daß
diese Form der Einkommensteuer nicht als kommunistische
Maßregel anzusehen ist dürfte wohl schon die Thatsache
sprechen daß in Preußen einige Stadtgemeinden dieselbe
eingeführt haben Zur genauen Ausmittelung der Summe
des Einkommens empfiehlt sich aber die Selbsteinschätzung
und zwar bei völliger Offenlegung der Steuerrolle Publi
city ist die beste Coutrole

Wenn es nun auf der Hand liegt daß die so resor
mirte Einkommensteuer einen wesentlich höheren Ertrag
liefern wird so müssen wir da eine Verringerung der
Simpla nur nachträglich geschehen kann nur desto fester
darauf bestehen und das sei unser estsruin osnseo Keine
Miethssteuer ohne vorgängige oder gleich
zeitige Reform der Einkommensteuer

n Anknüpfend an die Anfrage im gestrigen Stücke
dieses Blattes betreffend die devastirte Promenade erlauben
wir uns die Aufmerksamkeit auf die Merseburger Chaussee
zu richten und ergebenst anzufragen Wer ist verpflichtet
den durch die Canalisirung des Chausseegrabens völlig un
gangbar gewordenen Bürgersteig wieder herzustellen
die Anwohner der Fiscus oder die städtische Behörde

Jedenfalls ist die Polizei Behörde ebenso berechtigt
als verpflichtet die schleunigste Instandsetzung zu veranlassen

Eine Beschreibung des Zustandes ist kaum möglich
dieser desolate Zustand währet seit Ostern und jetzt noch

immer fort Zeitweise namentlich bei anhaltendem Regen
steht der Bürgersteig längst der Häuser unter Wasser dessen
Ablaufender hoch ausgefüllte Chausseegraben verhindert

Ohne zu sehen nicht zu glauben

Deutsche Lehrertiersammlung

Hamburg 21 Mai Die heutige erste Hauptver
sammlung wurde nachdem der Gesang Geist aus Gott
du Geist der Wahrheit gesungen von dem Präsidenten
Th Hoffmann mit dem Willkommen Gruß eröffnet mit
dem Wunsche Theil zu nehmen an der Arbeit welche
bestimmt ist unserer Jugend zum Heil zu gereichen
Im Auftrage des Senats begrüßte Senator Dr Verkmann
die Versammlung Unter den großen Fragen welche
nach den Erfolgen des Krieges vorgenommen wurden
stand, sagte er die Frage der Hebung der Volksschule
Das ist ein echt deutscher nationaler Zug eine Bürgschaft
daß das deutsche Reich einem bedeutenden Aufschwünge ent

gegengeht Die Versammlung die zum ersten Male nach
Gründung des deutschen Reichs in einer alten deutschen
Reichsstadt tagt möge eine gute Vorbedeutung sein für
die aufschießenden herrlichen Früchte welche die Lehrer
versammlung hervorrufe Darauf wird die Wahl der
Präsidenten in der Versammlung bestätigt Der Vortrag
der Tagesordnung ist das Thema Die deutsche National
volksschule von vr W Lange in Hamburg

Der Redner schlägt folgende Thesen vor welche nach
kurzer Debatte angenommen werden

1 Es erscheint nothwendig daß die Schulorganisa
tionssrage durch die bevorstehende preußische Schulgesetzge
bung sowie durch die aller andern deutschen Länder bald
möglichst eine Lösung finde welche den Principien der
deutschen Pädagogik und den Bedürfnissen des socialen
Lebens entspricht

2 Die Schule zerfällt naturgemäß in die Elemen
tarschule und die höhere Schule letztere in die deutsche
Schule die Realschule und das Gymnasium

3 In der Elementarschule wird kein Schulgeld be
zahlt in der deutschen Schule nur in den vier oberen
Klassen Der Uebertritt eines Elementarschülers in
eine Kategorie der höheren Schule und sein Aufsteigen in
dieselbe wird einzig und allein abhängig gemacht von seiner
Begabung nicht aber von den Standes und Vermögens
verhältnissen seiner Eltern

4 Die bisher mit den höheren Schulen verbundenen
sogenannten Vorschulen sind aufzuheben Der Elementar
unterricht ist bis zum vollendeten 12 Jahre der Kinder
auszudehnen

5 Gymnasium und Realschule sind völlig zu coordi
nirende wissenschaftliche BildungSanstalten

6 Die Elementarschule und die deutsche Schule bil
den in ihrer Vereinigung die deutsch Nationalvolksschule

7 Wie sich im Gymnasium alle Lehrgegenstände grup
piren um die altklassischen Sprachen in der Realschule
um Mathematik und Naturwissenschaft so in der deutschen
Schule um diejenigen Gegenstände welche am vorzüglich
sten im Stande sind Vaterlandsliebe zu erwecken und zu
beleben die Wehrkraft des Volkes zu erhöhen und für die
Ausbildung der sogenannten bürgerlichen Berufsarten ge
schickt zu machen

8 Die Berechtigung zum Einjahrig Freiwilligen
Dienst erhalten in Zukunft nur diejenigen Schüler welche
daS Abiturientenexamen auf irgend welcher höheren Bür
gerschule bestanden haben

9 Die Bildung des deutschen Lehrerstandes zerfällt
in die humanistische und realistische Alle deutschen Lehrer
müssen in Zukunft eine gediegene wissenschaftliche und pä
dagogische Durchbildung erhalten

10 Schon jetzt sind die wissenschaftlichen Anforde
rungen an die Seminarien wesentlich zu steigern Die
Seminaristen müssen u A Unterricht im Französischen
und Englischen erhalten

11 Der Staat errichtet Corrections und Rettungs
anstalten für diejenigen Kinder der Armen deren Entfer
nung aus der Familie nothwendig erscheint

12 Auf dem Lande muß für höhere Anstalten die
der Kategorie der deutschen Schule angehören gesorgt
werden

Nach Schluß der Rede lauter anhaltender Beifall
Es folgt der zweite Gegenstand der Tagesordnung

die Schulaufsicht Referent Herr I Schwarz Berlin
Es liegen folgende Resolutionen des Referenten vor
1 Die locale Schulaufsicht muß principiell genommen
ganz wegfallen 2 Soll sie aber fortbestehen dann hat
die politische Gemeinde die Organe der Schulaufsicht zu
wählen 3 Die Schulinfpectoren werden aus der Zahl
der Volksschullehrer ernannt 1 und 3 werden angenom
men 2 abgelehnt

Die Festtafel fand um 4 Uhr Statt etwa 1200 Her
ren und Damen nahmen Theil

Auf Antrag Theodor Hoffmann s wurde beschlossen
folgende Telegramme nach Berlin abrufenden An Se
Majestät den Deutschen Kaiser und König von Preußen
Wilhelm 1 Mehr als 5000 Lehrer aus allen Theilen des
deutschen Reichs und der benachbarten und befreundeten
Staaten in Hamburg versammelt bitten ehrfurchtsvoll Ew
Majestät dem Gefühl der Dankbarkeit und der Freude
darüber Ausdruck geben zu dürfen daß es Ew Majestät
gelungen ist das alte deutsche Reich in herrlicher Gestalt
neu zu begründen die Sehnsucht der deutschen Nation zu
befriedigen und das Glück die Macht und die Ehre de
Vaterlandes gegen jede Gefahr zu sichern Gott wolle daS
Werk Ew Majestät bis in die fernste Zukunft mit seinem
Segen unablässig begleiten Er fe ne lohnend und schützend
Ew Maj und das ganze kaiserliche und königliche Haus

An Se Durchlaucht den Herrn Fürsten von BiS
marck Die in Hamburg tagende zwanzigste deutsche Leh
rerverfammlung bestehend aus mehr als 5000 Lehrern aus
allen Theilen Deutschlands und den Nachbarländern ist
erfüllt von bcher Freude daß der Weisheit und Kraft Ew
Fürstlichen Durchlaucht die Einigung des deutschen Volkes
wenn auch nach schwerer Arbeit so herrlich gelungen ist
Sie bittet in diesem Gefühl Ew fürstliche Durchlaucht
wolle ihr den Ausdruck der Dankbarkeit und der aufrichtig
sten Verehrung freundlichst gestatten Möge dem deutschen
Volke das Glück zu Theil werden noch lange sich der
weisen und gerechten Führung Ew fürstlichen Durchlaucht
zu erfreuen

Börsen Versammlung in Halle
25 Mai 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Die heutige Stimmung ist ermattet und die letzten Preise haben sich
nur ausnahmsweise machen lassen da Angebot war überwiegend und

die Neigung zum lausen gering
Weizen 1000 Kilo 85 87 Thlr bez abfallende Qualität billiger



Roggen 1000 Kilo 60 61 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo sehr untergeordnetes Geschäft bei unveränderten

Preisen
Gerstenmalz 50 Kilo still
Haser 1000 Kilo 54 57 Thlr bezahlt
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo bei guter Meinung feste Haltung
Stärke 50 Kilo bei vermehrter Nachfrage halten Inhaber auf

8 /g Thlr iucl für feine Loco Waare
Spiritus 10,000 Liter pC t, still und ohne Aenderung loco Kartoffel

LZ Thlr Korn und Mais ohne Geschäft Rüben 21 Vs Thlr
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo ohne Geschäft 12V Thlr als nominell zu betrachten
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert
Petroleum deutsches 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo würde einen stärkeren Umsatz erzielt haben wenn

die Verkäufer nicht zu sehr aus höhere Preise hielten 93 wur
den mit 13 Thlr 94 mit 13V Thlr geschleuderte 95 37
mit 14 14 /s Thlr bezahlt es wurden ca 600,000 Kilo aus
dem Markte genommen und die Borräthe sind in der Köthener
Gegend auf ca 1,600,000 Kilo reducirt In Raff ruhig aber
bei Broden Vs Thlr gemahlenen Thlr höher

Rübenfyrnp 50 Kilo 3 I V2 Thlr
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel Kirschen 50 Kilo ohne Handel
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 18 20 Thlr bezahlt
Oelkucheu 50 Kilo hiesige loco 2 /z Thlr bezahlt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 /g Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1Vl, 1 /s Thlr Langstroh 50 Kilo 25 Sgr

Provinz
Genthin Am 17 d M Mittags 1 Uhr während

eines vom Süden nach Norden ziehenden Gewitters schlug
der Blitz in das Scheunen und Stallgebäude des Förster
gehöfts Gottesstiege, tödtete die beste Kuh und betäubte
zwei andere Eine Frau welche gerade mit Melken dersel
ben beschäftigt war kam mit dem Schrecken davon während
der Milcheimer ihr unter den Händen zertrümmert wurde

IiXVIII Sitzung Momag de 27 Mai Abends 7
Uhr im Saale des Herrn Schwarz Kaulenberg 1

1 Geschäftliches 2 Vortrag des Herrn Professor
Dr Hertzberg über der deutsche Roman der Gegenwart

Conrsliericht der vereinten Sankfirmen

n Ls nl unäNvindvlck Hlvelinvr Lank u Vsvlwöl l egol äkt
Halle soker Lankvervin v KuIIstili LHmxk H Oo

vom 27 Mai 1872

5 Hallefche St Obl Gasanl M

5 von 1871von 1867
4 Mansfeld Obligationen
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
Stamni Actien der Neuen Actien

Zuck Raffin Div p 718
Zinsen vom 1 Januar 1872

Stamm Priorit derselben Div
p 718 Zins v I Jan 72

Stamm Actien der Halleschen
Zuckersiederei Compagnie p,Lt

St Actien d Sächsisch Thüring
Act Gesellschaft f Braunkohl
Verwerthung Div p 1871
9 Zinsenv I Jan 1872 pLt

St Prioritäten derselben Div
p 71 9 Zins V I Jan 72

St Actien d Werschen Weißenf
Act Gefellfch Div p 70/71
12 Zins V I April 71

Hallesche Bankvereins Actien
I u II Em Div p 7112
Zinsen vom 1 Jan 1872

Hallesche Bankvereins Act 70
Einz III Emission

Actien der Halleschen Brauerei
E Michaelis Co Zinsen
vom 1 Oktober 1871

St Prioritäts Actien derselben
Zinsen vom Einzahlungstage

Kuxe des Bruckdorf Nietlebener
Bergbau Vereins x St

Cröllwitzer Actien Papier Fabrik
Zinsen v 1 Octob 71

Actien der Zuckerfabrik Körbis
dorf Zinsen v 1 April 1872

Wilde Noten

R

s 100
5 101

4V 96
4

4 93

4 105

5 106

krco 2700

4 103

5 105

4 165

4 139

4 120

4 92

5 100

krea 375

5 90

4 100
99 99

Vermischtes
London 23 Mai Der Snezcanal ist durch die

Energie eines Mannes zur Vollendung gebracht worden
sür die Durchstechung des Isthmus von Mittelamerika hat
sich ein Lesseps noch nicht gesunden Weder der Dänen
noch der Nicaraguacanal ist durch die Reihe der Projecte
so weit auf soliden Boden getreten daß die Schifffahrt sich
gegründete Hoffnung machen kann die ihr entgegenstehende
Schranke welche sie zur Umschiffung des Caps Horn nö
thigt aufgehoben zu sehen Da ist denn jetzt ein Plan
zur Reife gediehen welcher uns zwar keinen Schiffscanal
aber eine die gleichen Dienste leistende Schiffseisenbahn
verspricht Der Gedanke erscheint kühn jedoch keineswegs
unausführbar Von Puerto Caballos wird quer durch
Honduras nach der Fonfeca Bai ein Schienenweg gebaut
auf welchem die Schiffe vom Atlantischen Ocean in das
Stille Weltmeer übergeführt werden und ihre Fahrt von
Europa oder der amerikanischen Ostküste nach der Westküste
Amerikas oder nach Australien und Asten direct zurücklegen
können ohne den zeitraubenden und oft gefährlichen Umweg
um die Südspitze Amerikas einschicken zu müssen Große
hydraulische Maschinen wie sie in den neueren Docks schon
zur Anwendung kommen heben das Schiff auf den riesen
haften Waggon welcher auf 24V Rädern ruhend und über
ein Geleise von sechs Schienen sich bewegend das Fahr
zeug nach der anderen Küste hinübertransportirt wo es
wiederum durch hydraulische Maschinen ins Wasser gesenkt
wird um seine oceanische Fahrt fortzusetzen Eisenbahn
und Waqgon werden so angelegt daß sie für Schiffe von
200 Fuß Länge und einem Gefammtgewichte von 2000
Tonnen ausreichen Wie nahe der Plan seiner Verwirk
lichung ist geht daraus hervor daß der unlängst hier ein
getroffene Gesandte von Honduras Don Carlos Gutierrez
zur finanziellen Ausführung des großen Unternehmens
dessen technische Seite der Ingenieur James Bruulees
übernommen hat gegenwärtig die Einladungen zur Zeich
nung von 15 Millionen L im Namen der Republik Hon
duras erläßt

Bekanntmachung
Seitens der Königlichen Ministerien des Innern und des Krieges ist wie im Jahre

1865 auf Grund der Allerhöchsten Verordnung über das Versahren bei eintretender Mobil
machung der Armee zur Herbeischaffung der Pferde durch Landlieferung vom 24 Februar
1834 eine allgemeine Ausnahme resp Musterung des Pferdebestandes in der Monarchie an
geordnet worden Für den hiesigen Stadtkreis ist der Termin zu dieser Musterung auf

den 27 Mai cr
anberaumt Demzufolge werden sämmtliche Pferdehaltende Einwohner Hierselbst aufgefordert
ihre sämmtlichen Pferde und zwar

die aus dem I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 und 11 Polizei Bezirke
Morgens V 7 Uhr dagegen die aus dem 12 13 14 IS und 16 Polizei
Bezirke Nachmittags V 3 Uhr auf dem Rotz Platze

nach näherer Anweisung der dort anwesenden Polizei Revier Sergeanten der Commission
vorzuführen

Von der Vorführung sind gesetzlich nur entbunden
1 die den Königlichen Beamten zur Ausübung der ihnen obliegenden Dienst

geschäfte wirklich nothwendige Zahl von Pferden also nur die wirklichen
Dienstpferde sowie

2 diejenige Zahl von Pferden deren Haltung dem Königlichen PostHalter zur
Beförderung der Posten contractlich obliegt

3 die Hengste sowie die tragenden Stuten
4 diejenigen Pferde welche noch nicht zum Ziehen oder Reiten gebraucht sind und
5 diejenigen welche nicht 1 Meter 55 Centimeter 4 Fuß 11 Zoll groß sind

Hiernach hat ein jeder Besitzer von Pferden bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen
dafür zu sorgen daß seine Pferde sämmtlich am Musterungstage hier anwesend sind und
vorgeführt werden und kann eine Entschuldigung daß die Pserde auf einer nothwendigen
Reife c abwesend seien nicht angenommen werden Die Krankheit eines Pferdes ist mit
einem thierärztlichen Atteste zu belegen

Halle den 1 Mai 1872 Der Magistrat
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll das nachstehende dem Böttchermeister
Andreas Blohfeld zu Halle gehörige im
dasigen Hypothekenbuche Band 35 Nr 1253
eingetragene Grundstück als

ein Haus nebst Hof Scheune Stall
und Garten in der heiligen Geiststraße/

welches nach Nr 1230 der Gebäudesteuer
Rolle mit einem jährlichen Nutzungswerth
von 352 veranlagt ist

am 17 Juni d Js Vorm Itt Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 19 Juli d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie die Hypothekenscheine können in unserm

Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden
Alle diejenigen welche Eigenthum oder

anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
VersteigerungS Termine anzumelden

Halle den 15 Mai 1872
König Kreis Gericht

Der SubhastationS Richter
gez Holtze

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Handarbeiter Chri
stian Franz Ertel und Ehefrau Marie Wil
helmine geb Seuff zu Gutenberg gehö

rige im dasigen Hypothekenbuche Band 1
Nr 33 eingetragene Grundstück

Ein Haus nebst Zubehör insbesondere
den Planstückm der Karte von Guten
berg

Nr 74 112 Ruthen haltend
Nr 114 48 Ruthen haltend,

nach Nr 6 der Gebäudesteuer Rolle mit
24 Nutzungswerth und Art 3V der Grund
steuer Mutterrolle mit 2,75 Reinertrag
jährlich veranlagt

am 16 Juli er Vorm 16 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch iven unterzeichneten Subhastationsrich
ter versteigert und

am 19 Juli cr Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkünder werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer
und Grundsteuer Mutter Rolle sowie der
Hypothekenschein können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
VersteigerungS Termine anzumelden

Halle a/S den 11 Mai 1872
Königliches Kreisgericht

Der SubhastationS Richter
Holtze

Alte Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken in beliebiger Länge halte ich
stets am Lager und berechne dieselben billigst

Schuhmacher
gegen erhöhten Lohn dauernde Arbeit

Eugl Schuhfabrik gr Steinstr 17
2 Tlschlergesellen sucht Martinsgasse 8

Ein tücht Tapezierergehülfe wird sof ges
bei C Geist Rathhausgasse 14

1 Hosen und 1 Westenschneider werben

verlang t gr Ulrichsstr 61
Ein Tagschneider findet Beschäftigung

A Kaiser DachntzMe 14
Auf Handarbeit geübte Weißnäherinnen f

dauernde Beschäftigung bei Albert Röhr ig
Ein gewandtes solides und im Kochen er

fahrenes Mädchen findet zum 1 Juli einen
guten Dienst Kapellengaffe 16

Eine unabhängige Frau zur Aufwartung

wir v gesucht Steg 12 part
1 kr Mädch f d g Tag ges Landwehrstr 8 III

Eine Aufwartung gesucht
Weiße gr Ulrichsstr 47

Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus
arbeit sucht Dienst zum 1 Juli cr Näheres

gr Ulrichsstr 41
Ein anst Mädchen sucht Beschäftigung im

Nähen Zu erfragen
Taubeng äffe 3 im Hof 2 Tr

Ein Mädchen 16 Jahr alt sucht bei einer
anst Familie eine Stelle zum 1 Juli Näh

Schmeerstr 31 im Hofe

Anst Mädchen für Küche n Hausarbeit
weist nach Kiudermädche Kellner und
Hansbnrschen erhalten sofort gute Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10b

Zn vermiethen
eine freundlich gelegene Wohnung bestehend
aus 4 Zimmern 3 Kammern Küche und
Zubehör zum 1 October Näheres daselbst

Schulberg 10

Eine vor dem Geistlhor belegeue gesunde
und freundliche Wohnung hohes Parterre
ist sofort oder zu JohanniS an eine ruhige
Familie zu vermiethen Preis 250 Nä

heres Kirchthor 9Die 2 Etage von Neunhän er 3/4 ist 1
Juli zu vermiethen Näheres daselbst

Ein Logis 70 Hl eins dergl 50 H
an ruhige Leute 1 October zn vermiethen

Fischerplan 2
Eine möblirte Stube mit Kammer sür 1

oder 2 anständiges Herren sofort oder zum
1 Juni zu beziehen Zu erfr in d Exped

Fr St u K mit o ohne M jetzt oder
z 1 Juli zu verm Magdeb C haussee 6

Eine kl Stube vcrmiethet nur an eine
einzelne Person Fleischergasse 3

Freundl St nebst Kammer möblirt vom
1 Juli ab oder später zu vermiethen

kl Kausstraße 13
Schlafstelle Martinsgasse 18 Hof 1 Tr
Anst Schläfst offen Trödel 11
Eine Schlafstelle frei Brunnengasse 3

Schlafstellen off en Breitestraße 15 2 Tr

Schlafstellen offen Kaulenberg 2

Eine freundliche Wohnung
von 100 bis 150 für eine kleine Familie
in der Nähe der Post zu miethen gesucht
Näheres gr Steinstraße 17

Eine Wohnung von 40 50 LA wird von
kinderlosen Eheleuten sofort gesucht Adr
unter E H in der Exped d Bl

St K K zum 1 Juli v kinderl Leuten
gesucht Adr unter H M in der Exped

Gesucht wird zum 1 Jul over 1 October
eine Wohnung von 3 St u Zub in ruhiger
Gegend Adr A Z in der Exped d Bl

Eine Frau sucht Stube Kammer u Küche
zum 1 Juli zu miethen Kaulenberg 2
Hebamme Gabelmann Kaulenberg 4

Gräber mit Steinen n tsedum werd be
legt Zu erfr gr Ulrichsstr 35 im Keller

Ein Rückkaufschein gef Töpserplan 3
Ein Handkorb mit Waaren ist stehen ge

blieben bei Julius Herbst Rannischestr 15

Empfehlung
Das echte

Aöckner sche Heil u Zugpflaster
mit dem Stempel N versehen
hat sich durch seine vorzügliche Heilkraft welt
berühmt gemacht und wird für folgende Lei
den empfohlen Gicht Reißen Podagra
Gelenk Rheumatismus trockene u nasse
Flechte erfrorene verbrannte alle of
fene auszugehende zertheilende syphiliti
sche Leiden Hühneraugen Frostballen c
und ist zu beziehen aus der
tkeke zu Halle a/S und den Apotheken zu
Merseburg und Ro tzla

Auf das vr Robiuson fche Gehör Oel
welches ich seit 30 Jahren debitire mache ich
alle Gehör Leidende aufmeikfam Dieses Oel
heilt in kurzer Zeit die Taubheit das Sausen
und Brausen in den Ohren und erhalten
selbst ältere Personen das feinste Gehör wie
der Alle Genefungs und ärztlichen Atteste
mitzutheilen wäre zu kostspielig weshalb ich
nur eins folgen lassen kann Jeder Auftrag
den ich mir franco erbitte wird prompt aus
geführt

Soest in Preußen 1872

H KaufmannThatsachen beweisen die große Heilkraft
des Dr Robinson chen Gehör Oels

Diepholz den 22 Januar 1871
Geehrter Herr Brakelmann in Soest
Da Sie mir im vorigen Jahre von dem

vr Robinson schen Gehör Oel ein Glas
gesandt haben welches außerordentlich gut
gewirkt hat so bitte ich noch um 2 Gläser zc

Hochachtungsvoll
gez Z wickert Bürgermeister

Königl meteorol Station zu Halle
24 Mai 1872

Stunde Luftvr
Par Lin

Dunstdr
Par An

Reiat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mitt k

334 85
333,84
338 41
333 03

3,67
4,24
3,83
3 91

67
60
71
76

7 3
15,0
11,6
11 3

LLVV 1
N1

am 24 Mai Abends am Unterpegel 2,64 M
am 25 Mai Morg am Unterpegel 2,82 M
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welche liefern finden Ä uSri Äv Beschäftigung bei

Ilttll a V MeublessabrikantXiellvlivuei vampt preMMvii kvi merej
Meinen werthen Abnehmern sowie einem werthen hiesigen und

auswärtigen Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß ich nach voll
endetem Umbau meiner Fabrik in den Stand gesetzt bin von jetzt ab
jedes Quantum Preßsteine in anerkannt vorzüglicher Qualität abgeben
sowie den sogenannten Winterbedarf sicher reserviren zu können

Bestellungen auf jeden Posten werden in meinem Contor gr Nlrichsstr 1 ent
gegengenommen außerdem sind zur Bequemlichkeit Bestellküsten bei den Herren F David
Geiststraße C H Spierling Leipzigerstraße und I H Keil gr Klausstraße ange
bracht die ich einer gefälligen Benutzung bestens empfehle

Ferner offerire Stückkohle xrlm pro Hectoliter 6 H seeunäi 4 excl
Anführe zur geneigten Abnahme

Halle a S im Mai 1872

Geräucherte und marinirte Wornaal empfing und empfiehlt
Brnderstr 4

a Mille 4 Thlr 25 Sgr
VorLstvinv a Mille Thlr 5 Sgr lÄ Doppelsteine a Mille 5 Thlr 10 Sgr L
offerirt bei größeren Quantitäten villiger

O Böllverger Weg SbBestellungen nehmen ebenfalls entgegen Herr Uhrmacher Leipziger
stratze 5 Herr I 8i I vr gr Nlrichsstrasze 52 und dessen Commanditen
Schmeerstratze 24 Rathhausgasse 19 und Leipzigerstratze 64

Saure Gurken
hart n vorzüglich im Geschmack empfiehlt

Hvrngr Klausstraße 8

Senf Gurken 2 /z Saure
Gurken fs schmeckend und billig

Eduard Haase gr Steinstr 21
Brannschweiger Weiskohl gelbe Kohl

rüben sowie alle Sorten Sommerblumen
pflanzen verkauft Jägerplatz 4

Iil SttKvrFF gr Michsstraße 35
von eel ivi ISerri I U ter

Hamiöverseltei m l
In ullvn reiten /t s /t 7tim

M undreine beste Waare empfiehlt sn xros und sn äotail

A Kuhgasse 2euernerjlcheruilgsbauk sin DeulschltM
i Gotha

Nach dem Rechnungsabschlüsse der Bank für 1871 beträgt die Ersparniß für das
vergangene Jahr

7S Prozent
der eingezahlten Prämien

Jeder Banktheilnehmer in hiesiger Agentur empfängt diesen Antheil nebst einem
Exemplar des Abschlusses vom Unterzeichneten zugesendet oder aus dessen Bureau ausge
händigt wo auch die ausführlichen Nachweisungen zum Rechnungsabschlüsse zu jedes Ver
sicherten Einsicht offen liegen

Diejenigen welche beabsichtigen dieser gegenseitigen Feuerversicherungs Gesellschaft
beizutreten giebt der Unterzeichnete bereitwilligst dessallsige Auskunft und vermittelt die Ver

sicherung Halle im Mai 1872
Agent der Feuerversicherungsbank f D in Gotha

l uilizx n u Alt MStsIIv kaust und zahltdie höchsten Preise Neumarkt Leitergassen Ecke Nr 2

ü Ostfries Grasvutter
in feinster Qualität ist wieder einge
troffen

Leipzigerstratze 97

Feinste Thüringer Salzvntter s A 10H
ist wieder angekommen

Friedrich Günsch gr Berlin
Frische Salzvntter empfing und empfiehlt

A 1V A G HeineLandwehrstraße 15

Seifen Waaren
Ich empfehle hiermit mein Lager von har

ten und weichen Seifen sowie Stärke Soda
Waschblau c und kann weiter nichts hin
zufügen als gute Waare und billige Preise

I Schülershof 21
Pelzsache

werden zur Confervirnng angenommen
Kürschner

Gr Steinstratze 16

HilAliselie unck 8tett ner kortlaM
einentv vAvkxiixxo Iti zMI i

nÄAvI 0Il vaeliseliieker ülsendaliQ
sMienen 2 räAsrn üiiZUselie u 8al2
uiiincler lLkamottesteillv sxlislt 1 veli
8te llkok1en unll Ltenentkevr sovis
sonstig LauwÄtkriitlieil dsi

SobiössAkIe

Verschiedene Herrenkleidnnqsstücke sowie
Hemden Strümpfe und Stiefeln verkauft
billig kl Ulrichsstraße 26 3 Tr

Dauerhafte Sopha verk gr Steinstr 25
Siigespiihne vorräthig bei
i r rAk Dampsschneidemühle

Steg 1

Die GstviitMU
les krülier Itr Kartentkeil an dvi Vuekererstrasse
soll sovelt üerselde nlvlit xn Lnu
stellen veuut/t Kr äivses
verpsoktet svrÄeii Zs iUeres l vi

IT
Xr 9 Llaustlwr Vorstellt

Gutes kräft Hausbackenvrot offerirt
die Bäckerei v Sekult e gr Steinstr 60

Ein Paar gutheckende Lachtauben zu
verkaufen gr Brauhausgasse 31 Part

Eine Parthie leere Kisten verkauft
Jda Böttger

Ein kleines Haus mit Hofraum Stallung
und Einfahrt sofort zu pachten oder zu kaufen
gesucht Mühlgraben 10 im Hinterhaus

59V Thlr werden auf sichere Hypothek
sofort oder bis 1 Aug c zu leihen gesucht
Näheres in der Exp d Bl

Stubenmaler Lackirer Tapezierer
und Bildhauer Arbeiten sowie Firma
fchreiberei übernimmt

I Sohngr Steinstraße 46 II

Gesellschaft Heiterkeit
Sonntag Abends 6 Uhr

Kräuzcheu im Bürgergarteu

V 1 ISonntag den 26 d Mts Ball in Frey
bergs Salon wozu einladet der Vorstand

Sonntag den 26 Mai Kränzchen im
Salon zum Rosenthal Der Borstand

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

ivMlmiissiFer

Familien Nachrichten
Heute Morgen endete ein sanfter Tod die

langen Leiden des Thor Controleur a D
Andreas Rast Dies allen Verwandten und
Bekannten zur Nachricht

Halle den 25 Mai 1872
Geschwister Rast

Berein selbstständiger Schneidermeister
Montag den 27 Mai Abends 8 Uhr

General Versammlung
bei Grasewurm Töpferplan 4

Tagesordnung Vorlage resp Genehmigung

des Statuts Der Vorstand
Restauration von rr

unter dem Rathhause
Tischgäste werden noch angenommen

Jeden Abend musikalische Unterhaltung
mit komischen Gesangvorträgen

Bier vorzüglich

Rabeninsel und Jnselschlötzcheu
Sonntag Tanzmusik wozu freundlichst

einladet Wwe Kuhblank
fA88MlM

Sonntag zu Kleinpfingsten ladet zum Ge
sellschaftstag uud Tanz ein Hertzberg

Dem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebeust anzuzeigen datz ich oben
genanntes Lokal am heutige Tage pachtweise übernommen habe

Ich werde bemüht sein durch gute Speise uud Getränke als prompter
Bedienung allen Anforderungen zu genügen

Das Lokal mit seinen schattigen Promenaden uud prachtvollen Aussicht über
Halle bringe ich hierbei iu freundliche Erinnerung und bitte um recht zahlreichen

Besuch Hochachtungsvoll
Müller s vllv H

Sonntag den 26 Mai

Ansang 71/2 Uhr Entrse 2 /2 Nach dem Concert Ball Der Vorstand

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonntag den 26 Mai

Erstes Auftreten der Leipziger Quartett u Coupletsänger
Ansang /,8 Uhr Entrve 3 A Programm an der Kasse

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Montag den 27 Mai

Zweites Auftreten der Leipziger Quartett u Coupletsänger
Anfang 8 Uhr Entrse 3 A Neues Programm an der Kasse

Aufträge im Piauoforte Spiel über

nimmt 4 ss SohnEinem geehrten Publikum empfiehlt sich bei
vorkommenden Bedarf zur gütigen Beachtung

Äi K vi Dachdeckermstr
kl Schlamm 2/3

Einspänner Fuhren nimmt an
H Seruer Baderei 15

Wäsche wird noch angen Blücherstr 6 H l

Bandwurm
und gefahrlos vr meä Ernst in Leipzig

Im Mrke der
Saal Schloß Artim Merbranerei Giebichenstein

Sonntag den 26 Mai Nachmittag und Abend

Anfang Nachmittag 3 Uhr Entree für Herren 1 für Damen 1 K

M Abends M
Anfang 7 /z Uhr Entrse Person 2V A

HVilliel IluIIe Musikdirector

Sonntag den 26 Mai Ballmusik

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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